
 

 

 

JAHRESTÄTIGKEITSBERICHT DER FÜRTHER 

JUGENDKUNSTSCHULE SCHULE DER PHANTASIE  

Fürth/Franken e.V. 2025 

 

DER JAHRESRÜCKBLICK 25 mit TÄTIGKEITSBERICHT  2025 
vorgelegt zur Mitgliederversammlung am 16. März 2026 

 im Haus der Kulturellen Bildung, Fürth  

 

Geschäftsstelle Gartenstraße14  

im Haus der Kulturellen Bildung 

90762 Fürth  

 Mobil: 0151-11200777 

Büro : 0911 - 73953535 

www.schulederphantasie-fuerth.de 

 

Amtsgericht 200365 

Vorstand: Barbara Engelhard, Anja Blana, Armando Murolo  

 

 

 

http://www.schulederphantasie-fuerth.de/


Inhalt 

1) Organisation  

2) Mitgliederversammlung 

3) Geschäftsstelle und Kursorte 

4) JAHRESÜBERSICHT - Projekte Veranstaltungen 

5) Kunstgrundschule/Grundschule in Kooperation 

6) Schulkooperationen 

7) Teilnahme an Tagungen und Fortbildungen 

8) Öffentlichkeitsarbeit und Marketing 

9) Qualitätsnetzwerk 

10) Evaluation 

11) Politik, Partner*innen, Verbände, Mitgliedschaften 

12) Förderungen und Sponsoren  

13) Ausblick  

14) Impressum  

 

1. ORGANISATION – Vorstand & Geschäftsstelle  

Die Fürther Jugendkunstschule ist eine gemeinnützige kulturelle 

Bildungseinrichtung, getragen vom Verein Schule der Phantasie 

Fürth/Franken e.V.. Sie fördert die Kreativität von Kindern und 

Jugendlichen durch vielfältige künstlerische Angebote in Bereichen der 

Bildenden Kunst, Theater, Medienkunst und Design. Sie ist Mitglied im 
Verband LJKE und nimmt an der Qualitätsoffensive bayrischer 
Jugendkunstschulen teil. [schulederphantasie-fuerth.de], [ljke-bayern.de] 
 

Vertretungsberechtigter Vorstand:  

1. Vorstand - Barabra Engelhard, Fürth  

2. Vorstand - Anja Blana, Fürth 

3. Vorstand - Armando Murolo, Fürth 

Kassier: Armando Murolo  

Kassenprüferin: Jutta Röckelein 

https://www.schulederphantasie-fuerth.de/
https://ljke-bayern.de/jugendkunstschulen/fuerth-2/


Mitglieder 2025: 

Die Fürther Jugendkunstschule SCHULE DER PHANTASIE ist als ergänzende 

Bildungseinrichtung vor allem im Bereich Schule, Freizeit und in 

Einrichtungen tätig. Durch den Unterschied zu einem Sportverein gibt es in 

der Jugendkunstschule keine Bedingung, im Verein Mitglied zu sein. Wir 

bieten unsere Tätigkeit ohne Vereinsbindungen an.  Im Dezember 25 hatte 

der gemeinnützige Verein insgesamt 49 Mitglieder. Hiervon waren 23 Aktive 

Mitglieder – 6 Fördermitglieder und 24 Kinder-Familienmitgliedschaften. 

 

 

Aktive Mitglieder: 23  

Fördermitglieder: 6  

Familienmitglieder: 5  

Kinder: 19  

 

Honorartätige 2025 insg. : 

Honorarkräfte in der Mitgliedschaft: 18 / freie Honorarkräfte: 2 

Angestellte/ Praktikant*innen : 

TZ- 12 Std. Programmleitung: Ulrike Irrgang (2025 mit 162 Überstunden) 

NEU! 

Mini-Jobs: 5 Std Jutta Röckelein (Kassenprüferin) 
Mini-Job: 2 Std. Stella Springhart 
Praktikantin: Philine Blana  
 

 



Zu den neuen Minijobbern - ÜBERLEGUNGEN: 

Aufgrund stetig wachsender Anfragen sowohl im privaten Bereich als 

auch von Schulen wurde die Bürotätigkeit (Buchhaltung, Mitgliederpflege, 

Terminplanung, etc.) mit zwei Minijobs abgedeckt, zusätzlich zum Posten der 

Programmleitung. 

Zur Diskussion steht, ob wir uns in Zukunft die Kosten für Gehalt und 

Sozialabgaben und  Überstundenvergütung/Überstundenabbau leisten 

können bzw. diese in Zukunft auffangen können  

(Überstundenregelung, Akquise Spenden/Förderungen etc.). 

   

 

 

2. Treffen und Mitgliederversammlung 

Neben der einmal im Jahr stattfindenden Jahreshauptversammlung im 

Frühjahr bietet die Fürther Jugendkunstschule ihren Aktiven Mitgliedern ab 

2025 auch bis zu 4 Treffen an – hier im Wechsel als Analoge Phantasten-

Zirkel vor Ort und als Zoom-Sitzungen online. Diese Treffen sind primär reine 

Austauschtreffen für die Teams und Koordinatoren, eine Protokollführung 

erfolgt nach Bedarf.  

TREFFEN 2025: 

25.03.2025 18:00 Phantasten-Zirkel - Mitgliederversammlung  

folgend 19:30 Jahreshauptversammlung  
29.04.2025 19:00 Zoom-Meeting  

04.06. 2025 18:00 Phantasten-Zirkel 

23.07. 25 – Sommerliches Treffen im Café Rodelbahn 

25.09. 2025 19:00 Zoom-Meeting 
29.10.2025 18:00 Phantasten-Zirkel  

17.11. 2025 18:00 Zoom-Meeting  

16.12. 2025 18:00 Weihnachtlicher Phantasten Zirkel 

 

 

3. Geschäftsstelle und Kursorte  

Mit der seit 2024 für 3 Jahre temporär ermöglichten Raumerweiterung im 

Haus der Kulturellen Bildung, Gartenstraße 14, verfügt die 

Jugendkunstschule in Fürth nach über 15 Jahren wieder über eine eigene 

Geschäftsstelle mit eigenem Büro und 2 Arbeitsbereichen.  

 



4. JAHRESÜBERSICHT - Projekte Veranstaltungen 

„Wir können nicht nur Bunt 

sondern auch Grün“ 

Das Jahr 2025 stand ganz unter 

dem Thema Hülsenfrüchte. 
Hier kooperierten wir in vielen Projekten mit 

dem Fürther Weltladen und brachten die 

„Powerbande“ der Bohnen und ihrer 

gesunden Verwandten u.a. in mehreren 

spannenden Projekten an die Fürther 

Schulen, bespielten das Höfefest und waren 

bei der Langen Nacht der Wissenschaft für 

Familien mit dabei. 

Zudem gestalteten wir bei der fünften 

FreiluftGalerie ein besonderes Bohnenbeet 

als Bett. 

Unser Motto-Logo 2025 war eine orangene 

Fabaceae. Als Jugendkunstschule konnten 

wir 2025 aufzeigen, dass Bunt & Grün eine 

wertvolle Ergänzung sind und 

Verantwortung Freude macht! 

 

Januar /Februar 25  

INTERNE PROZESSE & PROJEKT 

In den ersten beiden Monaten nutzt der Verein die Zeit für alles, was gerne über 

das alte Jahr liegen geblieben ist. Hier stehen Admin-Prozesse, Jahresplanungen, 

und Koordinationen und Inventuren im Vordergrund.  

 

März 25 

FRÜHLINGSMARKT  

Im Rahmen des Frühlingsmarkts -Vision 

Fürth wurde eine kreative Mitmachaktion 

für Kinder angeboten. Die Kinder konnten 

Tontöpfe individuell bemalen und 

gestalten. Anschließend wurden die 

gestalteten Töpfe mit Blumensamen 

befüllt, sodass die Kinder ihr eigenes 

kleines Pflanzprojekt mit nach Hause 

nehmen konnten. Ziel der Aktion war es, 



Kreativität, Feinmotorik und Freude am Gestalten zu fördern sowie den Kindern die 

Möglichkeit zu geben, den Frühling auch zu Hause auf dem Fensterbrett weiter 

aufblühen zu lassen. Das Angebot wurde von den Kindern mit Interesse und 

Begeisterung angenommen und stellte eine kindgerechte, kreative Ergänzung des 

Frühlingsmarkts dar. 

 

 

WORLDBUILDING - 28.+ 29. März 2025: Der Landesverband 

LJKE lädt nach Fürth in die Schule der Phantasie ein.  

Die WURZELBEHANDLUNG – Fortbildungsreihe des 

Landesverband- kam mit Refle><ion, einem sehr 

gegenwärtigen und vielleicht auch perspektivverändernden 

Thema in die neuen Räumlichkeiten der Schule der Phantasie 

Fürth -hier im HAUS DER KULTURELLEN BILDUNG.  

Wir durften Prof. Friedrich Kirschner, der ehemals den 

Studiengang Spiel und Objekt an der HfS Ernst Busch 

entwickelt und betreut hat, für den Workshop in Fürth begrüßen. Die 

Teilnehmerzahl sprengte den Seminarraum. 2 Tage konnten wir das neue Haus mit 

Bewegungsraum, Empfang und eigenen Räumen vielfältig nutzen.  Der 

Wohlfühlfaktor war hoch!  

 

April  25 

OSTERFERIEN (siehe Bericht unter „Laufende Kurse“)  

 

Mai  25 

 

WIR SIND DABEI!  - FÜRTH FEIERT VIELFALT 

Die Kleeblattstadt setzte ein starkes Zeichen für 

Diversität und gesellschaftlichen Zusammenhalt: 

Erstmalig fand in diesem Jahr von Samstag, 26. April, 

bis Sonntag, 11. Mai, das Festival “Fürth feiert 

Vielfalt” statt, eine Initiative des Fürther Arbeitskreises Inklusion, die von 

zahlreichen Kulturschaffenden, Bildungs- und Kultureinrichtungen getragen wurde. 

Gemeinsam sollte eine Antwort auf die Frage gegeben werden: In welcher Welt 

wollen wir leben? 

Wir waren mit zwei Angeboten dabei:  

DAS TRANSNATIONALE ATELIER und SPRENKEL  



 

 Die Besuchenden-Resonanz war sehr mittelmäßig einzuschätzen.  

 

Juni 25 

PFINGSFERIEN (siehe Bericht unter „Laufende Kurse“)  

 

JULI 25 

CLASSIC DAY  im Stadtpark  

Im Rahmen des Classik Day for Kids des Stadttheaters Fürth wurde eine kreative 

Kinderaktion zum diesjährigen Thema „Zusammenhalt“ angeboten. Gemeinsam mit 

den Kindern wurden fantasievolle Hände aus Pappe gestaltet und mit Stiften sowie 

weiteren Bastelmaterialien verziert. Die Aktion lud die Kinder dazu ein, sich auf 

spielerische und kreative Weise mit dem Thema auseinanderzusetzen und eigene 

Ideen gestalterisch umzusetzen. Dabei standen vor allem Kreativität, Freude am 

Basteln und die altersgerechte Annäherung an das kulturelle Thema im 

Mittelpunkt. Das Angebot wurde von den Kindern mit großem Interesse 

angenommen und stellte eine passende sowie abwechslungsreiche Ergänzung der 

Veranstaltung dar. 

Über den Tag verteilt waren ca. 100 Kinder an unserm Stand. 

 

DAS HÖFEFEST 2025  

Mit einem wunderbaren Kooperationsprojekt von Weltladen Fürth, Otto-Seeling 

Schule, der Künstlerin Anja Schoeller, konnten wir mit 2 Kollegen, René Martin und 

Anja Blana das Haus der Kulturellen Bildung mit K[ei]M-KONSTRUKT zu einem 

besonderen Anziehungspunkt des städtischen Höfefest machen. Die Resonanz war 

enorm und viele Besucher verweilten hier.  



 

 

August 25 

SOMMERFERIEN +  (siehe Bericht unter „Laufende Kurse“)  

Im August gab es gesonderte SPRENKELFERIEN, ein von der Firma bbco Messe 

Manufaktur 100%  gefördertes Angebot im Sommerferienprogramm der Stadt 

Fürth.  

SPRENKEL-FERIEN - Glückliche Kinder-Phantasie-Camp  
 

SPRENKEL- Kinetik trifft Kreativität!  

Vom Geschichten erfinden und Storyboard schreiben bis zum Basteln, Zeichnen  

und Malen der Gelenkpuppen, Hintergründe und Requisiten aus Papier und Pappe 

bis zur Umsetzung als eigener Stopp Motion Film wurde alles unter fachlicher 

Begleitung mit viel Interesse und Freude selbst ausprobiert.   

Ausgebuchter Workshop mit viel Spaß und tollen Ergebnissen! 

Kursleitung: Armando Murolo und Stephan Schwarzmann 

 

SPRENKEL – SCHÄTZE   

Malen, Blätter & Papierschätze 

Kursleitung: Carmen Beyer u. Changhee Nam 

 

 



SPRENKEL – MURMELBAHN AUS TON  
Kursleitung: Carmen Beyer 

 

 
 

SPRENKEL – HARMONIEN  
Farbharmonie Klangvolle Kreationen- Musikinstrumente aus Recyclingmaterialien. 

Kursleitung: Changhee Nam 

 

 
 

SEPTEMBER 25 

STADT(VER)FÜHRUNGEN - Einblicke ins Haus der Kulturellen Bildung  

Im Rahmen der Stadt(ver)Führungen SPUREN SUCHE 

veranstaltete die Schule der Phantasie Fürth/ Franken e. V. zwei 

Führungen die das „Haus der Kulturellen Bildung“ (HdKB) als 

Ausgangspunt nahmen. Ein Story Walk “Rumpelstilzchen” 

erwartete die Besucher ab dem Haus Phantasia, leider fanden 

sich keine Besucher ein. 

 

STADTTHEATER – THEATERFEST 

Im Rahmen des Theaterfests im Stadttheater Fürth zur 

Eröffnung der neuen Spielsaison wurde eine kreative 

Kinderaktion zum Thema „Der Zauberer von Oz“ angeboten. 

Gemeinsam mit den Kindern entstanden aus Pappe 

verschiedene Figuren, die sich gestalterisch an den bekannten 

Motiven und Charakteren des Stücks orientierten. Die Aktion 

bot den Kindern die Möglichkeit, sich auf spielerische und 

kreative Weise mit dem Thema auseinanderzusetzen und eigene Ideen künstlerisch 

umzusetzen. Im Mittelpunkt standen dabei Fantasie, Freude am Basteln sowie eine 



altersgerechte Annäherung an das Theater- und Veranstaltungsthema. Das 

Angebot wurde von den Kindern mit großem Interesse angenommen und 

bereicherte das Theaterfest um eine kreative Mitmachaktion. 

 

KLINIKUM – FRÜHCHEN FEST  

In der jungen Kooperation mit dem Fürther Klinikum (Abteilung HarLeKin) 

bereicherten wir nun zum 4. Mal das „Frühchenfest, dass im Rahmen des Welt-

Frühchentags gefeiert wird. Familien und bestimmt über 30 Kinder nahmen auch 

2025 wieder daran teil. Unter dem Motto “MiniMonster und Minimasken” 

gestalteten die Kinder phantasievolle Masken und erweckten fröhliche 

Klammermonster zum Leben.  

 

OKTOBER 25 

TRICKFILM in der Kinderkulturwoche - Einfach mal die Klappe halten  

Im Rahmen der Kinderkulturwoche waren wir mit der kleinen Trickfilm-Werkstatt 

dabei. Mit dem Nürnberger Künstler und Illustrator Anton Hantschel erfanden die 

Kinder zusammen ein gemeinsames spannendes Abenteuer. Es wurde ein Drehbuch 

geschrieben, Figuren und Kulissen wurden umgesetzt, alle Rollen und Aufgaben 

folgend aufgeteilt. Danach wurde der Film Szene für Szene abdreht und vertont.  

Die Rückmeldungen zu dem Programm waren wie bisher recht zaghaft. 

 

DIE LANGE NACHT DER WISSENSCHAFT  

 am 25.10.25 

HÜLSENFRÜCHTE – Kleine Kraftpakete unter 

der Lupe -Eine Kooperation mit EINE 

WELTLADEN STATION – Fürth 

 

Am Tag der Langen Nacht der Wissenschaft konnten Besucher bei uns in die 

faszinierende Welt der Hülsenfrüchte eintauchen. In unserer Ausstellung und an 

unseren drei interaktiven Stationen erlebte man, wie vielseitig diese kleinen 

Kraftpakete sind und zudem, wie Wissenschaft und Kunst Hand in Hand gehen 

können: In einer eigens erstellten Ausstellung konnten Besuchende den enormen 

Wachstum und die Kraft von Bohnen bestaunen und die verborgenen schönen 

Muster, Farben und Formen von Linsen, Bohnen & Co. unter der Lupe beobachten.  

Neben einer Malstation für die kleinsten Forscher*innen, gab es zudem ein 

imaginäres Kochstudio, in dem man erfahren konnte, wie wir das CO² auf unserem 

Teller mit Hülsenfrüchten verbannen können. Wissenschaft traf auf Fantasie.  Der 

Besucherandrang war etwas zurückhaltender als in den Vorjahren, doch mit über 40 

akzeptabel.  



 

November 25 

LESEN! 2025 

Lesen! 

Beim Programm LESEN! beteiligte sich der Verein im 

Rahmen des Stadt-Events, hier zum zweiten Mal mit 

verschiedenen spannenden und auch offenen 

Programmen, an denen die Familien und Kinder gegen 

geringe Gebühr teilnehmen konnten.  
Zudem gab es ein Schulprogramm.  

KURZE ÜBERSICHT der verschiedenen kulturellen 

Veranstaltungen und Workshops der Schule der 

Phantasie in Fürth, die Augenmerk auf Kunst, 

Literatur und Sprachförderung bieten: 

 

Ausstellung „Der fliegende Teppich“  

Die Ausstellung begann am 20. November 2025 und lief bis zum 29. Januar 2026 in der 

Volksbücherei Fürth. 

Sie umfasste ein Schulprojekt mit vier Stationen zur Stärkung von Demokratie, kultureller Vielfalt 

und Sprachförderung, umgesetzt von der Kunstgrundschule Rosenstraße und der Schule der 

Phantasie 2024. Die Geschichten der Klassen sind über QR-Codes abrufbar. Die Resonanz war sehr 

schwach, trotz Klassenbesuch der vobü. Die Vobü selbst hatte am Tag der Eröffnung keine Aushänge 

gemacht, ebenso fanden sich keine LESEN! Programmhefte.  

Samstagswerkstatt für Kinder 

Am 22. November 2025 sollte die Werkstatt „Die fantastischen Wortschatzkisten“ stattfinden, in der 

Kinder eigene Wortschatzkisten hätten gestalten können, allerdings musste dieser Termin abgesagt 

werden, u.a. wegen zu schwacher Resonanz. Am 29. November 2025 wurde die „Fantastische 

Wortsuppe“ angeboten, bei den Kindern mit Worten und Bildern aus alten Büchern kreativ arbeiten 

konnten. Für diese Werkstatt gab es wie gewohnt guten Zulauf.  

Zukunftslesung im Tataa!  

Am 27. November 2025 wurde von unserer Fachdozentin und Schauspielerin Sabine Forkel-Kutschka 

eine Lesung über Zukunftsvisionen bekannter Autoren angeboten, die sich mit der Vergangenheit 

der Zukunft auseinandergesetzt hatten. Diese Lesung erfolgte in Kooperation mit dem Verein 

Zukunftsräume e.V. und DER BOGENHOF und wurde von allen dreien ingleichen Teilen getragen, 

sodass die Veranstaltung für Besuchende kostenfrei war.  

Schulangebot – Buchwerkstatt 

Die Buchwerkstatt bot Schulklassen die Möglichkeit, ein eigenes Buch zu erstellen, wobei die 

Schüler eine Geschichte individuell weiterentwickeln konnten. Dieses Angebot wurde 2-mal 

gebucht.  

 

 

 



18. & 25.11.25: KI-KUNST ERFORSCHEN!  
KI Kunst _ Kooperation mit der FAU Erlangen 

 

Im Rahmen eines geförderten Forschungsprojektes zu Künstlicher Intelligenz im 

Kontext kunstpädagogischer Workshops fanden in den Räumen der Schule 

insgesamt 6 Workshops statt, geleitet von René Martin und Jutta Röckelein. Der 

Workshop wurde wissenschaftlich begleitet von Vanessa Baumann. Die Kinder 

konnten in einem Safe Space erforschen, wie KI funktioniert und wie mit KI Kunst 

entstehen kann. Zentral war immer die Frage: Was ist Kunst und ist etwas, das mit 

KI erzeugt wird, Kunst? Was interessiert Kinder und wie müsste eine KI aufgebaut 

sein, die Kinder sicher im kunstpädagogischen Kontext nutzen können? 

 

Dezember 25 

JAHRESZEITEN-ADVENTSWERKSTATT-FAMILIENWERKSTATT  

Alle Jahre wieder bietet die SCHULE DER PHANTASIE die beliebte Familien-

Werkstatt zur Adventszeit an. Eine Möglichkeit, dass Groß & Klein miteinander tätig 

werden und voneinander lernen. Dez 2025 

 

LAUFENDE KURSE ÜBER DAS JAHR  

KuKis - Die KunstKinder. Hier gibt es 3 verschiedene Altersgruppen-Kurse 

Kuki-DI- KuKi-Mi 16:00-17:15 

Herr Pinsel und Frau Farbe luden ein zum Malen, Zeichnen, Kleben und Bauen. Wir 

machten eine Zeitreise durch die Welt der Kunst, probierten uns durch 

verschiedene Arten von Farbe, machten Fotos mit Sonne und hatten vor allem viel 



Spaß, eigene Ideen einzubringen. Teilnehmerzahl pro Termin zwischen 5 und 6.   

Von Anja Blana 

 

Die Donnerstag Kukis treffen sich zwei Mal im Monat am Donnerstag von 16.15h 

bis 17.30h um sich mit verschiedenen künstlerischen Techniken vertraut zu machen. 

Der Kurs ging von Januar bis August 2025 und fand dann seinen Abschluss.  

Von Stella Springhart   

Malwerkstatt 

Für Kinder von 8 bis 11 Jahren 

Wir tauchten ein in die Welt der Farben. Mit Acryl und Gouache erforschten wir 

welche Stimmungen wir mit Farben erzeugen können, lernten von KünstlerInnen 

und ihren Techniken und erschufen dabei Bilder im Pop-Art Stil und entwickelten 

unser eigenes Kunstwerk nach unseren Vorstellungen auf Leinwand.  

8 Termine von Oktober bis Dezember 2026 / Von Stella Springhart  

Workshops Zeichnen 

Ab Februar bis Juni 2025 gab es mittwochs den Klassischen Zeichenunterricht 

ZEICHNEN mit verschiedenen Schwerpunkten 

1. Block / Grundlagen: 

12.2., 19.2., 26.2. Bis 19.3.2025 von 17 bis 18 Uhr  

2. Block / Natur zeichnen und erforschen 

26.3., 2.4., 9.4., 30.4.und 7.5.2025 von 17 bis 18 Uhr  

3. Block / Zeichnen   Linie-Form-Körper  

21.5., 28.5., 4.6., 25.6. Und 2.7.2025 von 17 bis 18 Uhr  

Von Stella Springhart und Ulrike Irrgang  

 

DIE SAMSTAGWERKSTATT  

 

Seit über 18 Jahren gibt es die Samstagwerksatt- Jeden Samstag, außer den 

Schulferien von 11h bis 13h findet diese statt. Die Samstagwerkstatt ist ein 

weitestgehendes offenes Angebot für Kinder von 5 bis 11 Jahren. … 



Zu verschiedenen Themen können sie hier kreativ werden. Der Schwerpunkt liegt 

auf der Entwicklung kreativer Fähigkeiten. Aber auch neue Techniken werden 

vermittelt und angeboten.  

2025 konnten wir wieder viele Kinder mit unseren besonderen Angeboten 

erreichen: Insgesamt fanden 30 Termine mit 60 Stunden statt, durchschnittliche 

Teilnehmerzahl lag zwischen 5-10, insgesamt besuchten 198 teilnehmende Kinder 

die Werkstatt.  

 

SPRENKEL – CLUB  

Dank Spenden und anderer erwirkter Gelder 

konnten wir für unsere Innenstadt-Kinder im 

Sprengel endlich wieder seit November immer 

freitags von 15 -17 Uhr ein neues SPRENKEL-Kunst-

Kulturangebot starten. In vertrauten Strukturen 

werden hier ganz nebenbei über Kunst & Kultur neue Erfahrungsräume aufgetan. 

Junge Menschen von 7– 13 Jahre, mit unterschiedlichstem Background, können 

sich hier sehr entspannt auf Augenhöhe treffen und erfahren während der 

produktiv, handwerklich, musisch-künstlerischen Prozesse einen lebendigen, 

demokratischen Austausch. Das Ganze unter erfahrener fachlicher Begleitung!  

 

Mondatelier 

Ein neues Kreatives und Offenes Angebot für Erwachsene wurde von einem aktiven 

Mitglied gestartet. Pro Monat gibt es eine Anfrage, was leider zu wenig ist, so dass 

dieses Format eingestellt wurde. 

 

Transnationale Atelier  FARBENBRÜCKE 

Renk Köprüsü - カラーブリッジ- Pont de couleur - Кольоровий міст - COLOUR-

BRIDGE -Цветовой мост - Ponte di colore - 色彩桥 ...  

Im Haus der Kulturellen Bildung 2025 haben wir die Kurs-Idee des Transnationalen 

Ateliers für junge Erwachsene vom Vorjahr weiterverfolgt. Kurs-Fokus lag auf 

Freude, Kreativität und Gemeinschaft. Das Atelier als Ort für kulturellen Austausch! 

schaffen & fördern. Leider konnten wir auch über „Fürth feiert Vielfalt“ keine neuen 

Teilnehmenden generieren, weswegen wir das Angebot zum Sommer 25 wieder 

eingestellt haben.  

 

 



FERIENANGEBOTE – OSTERN-PFINGSTEN-SOMMER 

 Auch im Jahr 2025 haben wir ein umfangreiches 

Ferienprogramm für Fürths Kinder mit 

angeboten. Über alle 3 Ferien waren es 

insgesamt 32 kreativ künstlerische 

Workshopangebote mit insgesamt 270 Kindern, 

die unser Angebot genutzt haben. 

Angebot Osterferien  -  8 Angebote: 

Pfannkuchenbilder mit 2 Workshops / 

Soundlabor mit 1 Workshop / Holzmanufaktur 

mit 1 Workshop  / Höhlenbau mit 1 Workshop / 

Pirateninsel mit 1 Workshop / Trickfilmwerkstatt 

mit 1 Workshop/ Soap-Party mit 1 Workshop 

Insgesamt nahmen 64 Kinder an den WS teil. 

Angebot Pfingstferien - 4 Angebote: 

Nähen macht Spaß mit 3  Workshops / Spürnasen - Krimitheaterworkshop / 

Insgesamt nahmen 24 Kinder an den WS teil. 

 

Angebot Sommerferienprogramm - 21 Angebote: 

ACTION Theaterworkshop 2 Workshops / Spürnasen - Krimitheaterworkshop mit 1 

Workshop / Holzmanufaktur mit 1 Workshop / Bilder gestalten mit Papier-Schere 

und Wasser mit 1 Workshop / Naturerleben – Werkstatt der Schmetterlinge & Co. 

mit 1 Workshop / Sommerwindspiel mit 1 Workshop / Klangvolle Kreationen – 

Musikinstrumente aus Recyclingmaterial – mit 1 Workshop / Trickfilmwerkstatt mit 

1 Workshop / Portraitzeichnen mit 1 Workshop / Fluidpainting mit 1 Workshop / 

Soundlabor mit 1 Workshop / Acryl mal abstrakt mit 1 Workshop / 

Pfannkuchenbilder mit 2 Workshops / Wilde Wolle mit 1 Workshop / Freies 

Zeichnen nach Lust und Laune mit 1 Workshop / Die kleine Hexe und der 

Zauberlehrling mit 1 Workshop / Naturfarbenwerkstatt mit 1 Workshop / 

Papiermagie mit 1 Workshop / Naturwerkstatt -DER BOGENHOF  

Insgesamt nahmen 133 Kinder an den WS teil. 

 

 

 



KINDERGEBURTSTAGE & Co.  
PRIVATE WORKSHOPANGEBOTE VON MITGLIEDERN  

Einen besonderen Anteil an gut angenommenen Workshops stellen die privat 

gebuchten Angebote für Feste oder Geburtstage dar. Sie sind für die Fürther 

Jugendkunstschule eine wichtige Finanzierungsquelle und zugleich kostenlose 

Werbung, hier von den vielen bunten Angeboten 3 Beispiele:   

 

Theatergeburtstage  

Im Jahr 2025 wurde an der Schule der Phantasie das Angebot „Theatergeburtstag“ 

durchgeführt. Insgesamt fanden fünf Veranstaltungen mit rund 40 teilnehmenden 

Kindern statt. Die Rückmeldungen von Kindern und Eltern waren durchweg positiv, 

zugleich überstieg die Nachfrage die verfügbaren Termine der Dozentin. Das 

Angebot wird 2026 fortgeführt. Die Organisation erfolgt eigenständig durch die 

Dozentin; die Finanzierung erfolgt über Beiträge der Eltern, ohne Fördermittel, und 

es wird eine symbolische Abgabe an die Schule der Phantasie entrichtet. 

 

Märchen, Monster und .........Mehr Geburtstage 

Das Haus Phantasia hat sich zu einem beliebten Ort für Kindergeburtstage 

entwickelt. So lag es auf der Hand, das Repertoire abermals zu erweitern. Neu sind 

der Buchworkshop und die Wichtelparty.  Bei 46 Partys erlebten 345 Kinder einen 

kreativen Geburtstag.  

 

Soap Party – Ein Klassiker  

Ein echter Klassiker ist mittlerweile die SOAP-PARTY. Interessierte aus der 

gesamten Metropolregion buchen diese besondere Werkstatt. Hier werden keine 

Seifen gegossen, sondern ausgehend von einer Grundseife wird diese mit Händen 

gestaltet und modelliert. Es entstehen hübsche Seifenwerke.  

 

5. KUNSTGRUNDSCHULE & GRUNDSCHULE IN KOOPERATION  
Sonderprojekte - Speziell gefördert vom Land Bayern 

Kunstgrundschule Kirchenplatz Fürth 2024/2025  
Jahresthema: Von HELDEN - und wo sie zu finden sind!  

Ab Januar wurde das Programm der Kunstgrundschule mit folgenden Workshops 

fortgesetzt: 



• Marionettenwerkstatt: 

„Märchenhafte Heldengeschichten – Marionette & Co.“ 

mit Sabine Forkel-Kutschka für die 1. und 2. Klassen 

• Unsere Superhelden! 

Ein kreativer Comic- und Animationsworkshop mit Anton Hantschel für die 3. 

und 4. Klassen 

• „Ich als Superheld!“ 

Ein Malworkshop mit Barbara Engelhard für die 1. bis 4. Klassen 

• Buchhefte gestalten: 

Geschichten erzählen, entwerfen und binden mit den Klassen 3a, 3b, 4a und 

4b 

Alle Beteiligten waren sehr traurig darüber, dass die Kunstgrundschule nach fünf 

Jahren endete. 

 

 

Übergangsförderung – Kunstgrundschule Fürth 2025/2026 

Nach fünf erfolgreichen Jahren Kunstgrundschule erhält die Kirchenplatzschule 

vom Freistaat Bayern für weitere drei Jahre eine Übergangsförderung. Diese 

ermöglichte die Durchführung von zwei zusätzlichen Workshops: 

• „Märchenhafte Schatzkarten“ – eine Märchen- und Malwerkstatt mit 

Sabine Forkel-Kutschka für die 1. bis 3. Klassen 

 

 

Grundschule Kooperation Kunst – Grundschule Soldnerstraße Fürth 

Die Grundschule Soldnerstraße ist die neue GKK (Grundschule 

Kooperation Kunst) und startete im Schuljahr 2025/2026 für die 

kommenden vier Jahre. 

Hierfür wurde Soldners Kunstforscher-Werkstatt entwickelt. Die Workshops mit 

Künstlerinnen und Künstlern finden jeden Freitagnachmittag von 14:00 bis 15:30 

Uhr statt. 

Dabei wird gemalt, geklebt, geträumt und erfunden. 

Komm vorbei und mach mit – deine Ideen zählen! 

Das Kunstprogramm orientiert sich am Namenspatron der Schule, dem deutschen 

Physiker, Mathematiker, Astronomen und Geodäten Johann Georg von Soldner 

(1776–1833). 



Jahresthema im ersten GKK-Jahr: 

Linien, Farben, Abenteuer – wir vermessen unsere Welt, wie sie uns gefällt 

Schwerpunkt: 

→ Karten & Vermessung – Soldner als Geodät (Vermessungskunde) 

Gestartete Workshops 

• Kick-off-Projekt: 

„Linien, Farben, Formen – Dein Kunstwerk fürs Schultor“ 

Ein Gipsguss-Workshop mit René Martin 

• STAMPVILLE – Die Stempelstadt: 

Eine kreative Plakatdruckwerkstatt mit Stephan Schwarzmann. Die 

entstandenen Plakate wurden anschließend gedruckt und in der Schule 

verteilt. 

 

FÜR DIE KUNSTGRUNDSCHULE und DIE GRUNDSCHULE IN 

KOOPERATION KUNST GIBT ES EIGENE DOKUMENTATIONEN 

BEI INTERESSE BITTE ANFRAGEN. MEHR INFOS: 

Grundschule Kooperation Kunst - LJKE Bayern  

 

 

 

 

 

6. SCHULKOOPERATIONEN – Einsätze u.a.  

MS SOLDNER – KREATIVE PAUSEN & NACHMITTAGS -AGS  

Mit der Mittelschule Soldner Straße verbindet die Fürther Jugendkunstschule eine 

der längsten Kooperationen und die Einsätze wachsen mit dem Bedarf!  

2025 hatten wir mit 2 neuen Kollegen gleich noch mehr spannende Angebote für 

die jungen Menschen im Nachmittagsunterricht. Einsätze sind bisher immer am 

Dienstag und Donnerstag, hier:  Medien AG , DIY-AG, SoundLabor, Kunst AG 3 

Druck, App-Musik. 

Insgesamt waren wir an 340 Terminen vor Ort, mit über 1020 Stunden und konnten 

95 Schülern und Schülerinnen qualitativ hochwertige Angebote von Fachkräften im 

Bereich Kunst, neuen Medien und Kreativförderung bieten.  

Ganz neu dabei waren 2025 die DIY- AG und die App-Musik-AG: 

Bei dem Angebot DIY- Do it Yourself ging es um Eigenmotivation. Hier waren die 

jungen Menschen von der professionellen Fachleitung Ulrike Irrgang und Armando 

https://ljke-bayern.de/projekte/kunstgrundschule/


Murolo aufgefordert, selbst zu formulieren, worauf sie im Bereich Kunst/Design & 

Kochen Lust hätten. Entsprechend wurde gemeinsam gewählt und in der Gruppe 

die beschriebene DIY- Idee ungesetzt. U.a. duftende Seifen und lecker gesunde 

Obst-Smoothies waren bei den vielen coolen Ideen der SchülerInnen dabei.  

In der AG App-Musik donnerstags unter der Leitung von Jutta Röckelein und René 

Martin konnten die SchülerInnen ausprobieren, wie mit verschiedenen Apps eigene 

Sounds und Songs entstehen können. Es wurden Geräusche gesammelt, gesampelt, 

gelooped und getanzt. Die Kinder machten eigene kleine Clips und erforschten, wie 

iPad oder Smartphones genutzt werden können, um Kunst zu machen.  

 

GS Frauenstraße  - DAS KUNST- & KULTURKARUSSEL  

In der Frauenschule drehte sich wieder das Kunstkarussell - In 4-er Blöcken trafen 

sich jeweils 12 Kinder und machten ihren Nachmittag bunt. Mit dem Gestalten von 

Bilderbüchern, Marionetten, dem Schrott-O-Ton, Kennenlernen unbekannter 

Künstler unterschiedlichster Kontinente und auf der Suche nach Wortschätzen. 

22 Termine  

 

SCHLIEMANN - Kooperation mit der Schule der Phantasie 2024/25  

DAS HSG STUDIO – Eine Reise durch Raum und Zeit 

Im HSG Studio entwickelten die Teilnehmenden eigene Figuren und erweckten 

diese in fantasievollen Geschichten zum Leben. 



Ausgehend vom Standbild bis hin zum bewegten Bild entstanden nach und nach 

lebendige Abenteuer: Die Kinder gestalteten Daumenkinos, lernten die Stop-

Motion-Technik kennen und entdeckten kreative Möglichkeiten, ihre Geschichten 

filmisch umzusetzen. 

Auch die Vertonung der Filme war Bestandteil des Projekts. Durch die Kombination 

von bewegten Bildern, Geräuschen und Sprache entstand eine eigenständig 

entwickelte Trickfilmproduktion – vollständig von den Teilnehmenden realisiert. 

Dozenten: Armando Murolo und Anton Hantschel 

 

HSG Kunstlabor – erleben – erforschen – machen 

Im Kunstlabor beschäftigten sich die Teilnehmenden mit einer Vielzahl 

künstlerischer Techniken – vom Zeichnen, Malen und Drucken bis hin zur Collage. 

Dabei stand das freie, experimentelle Arbeiten im Vordergrund: Eigene Ideen 

konnten entwickelt und unterschiedliche Ausdrucksformen kreativ miteinander 

kombiniert werden. 

Zusätzliche Inspiration boten Exkursionen in die kunst galerie fürth sowie in die Frei 

Luft Galerie Fürth, wo die Teilnehmenden aktuelle und zeitgenössische Kunst 

unmittelbar erleben konnten. 

Dozenten: Stephan Schwarzmann, Changhee Nam und Barbara Engelhard 

 

 

 

7. Teilnahme an Tagungen, Klausuren und Fortbildungen 

Neben den Fortbildungen*), die wir vor allem dank Landesförderung 

Lehrkräften an Kunstgundschulen / Grundschule in Kooperation zukommen 

lassen können, ist unser Verein sehr aktiv in der Teilnahme an Tagungen und 

Fortbildungen. Hier allen voran wichtige Angebote der Stadt Fürth und des 

Landesverband LJKE Bayern.  

4.Bildungskonferenz der Stadt Fürth am 27. Feb. 2025 Stadthalle Fürth 

Zwischen Mitbestimmung und Bullshit – Demokratiebildung im Krisenmodus.  

+ Vortrag:  Die Mitte muss lernen! Was unsere Demokratie gefährdet und 

was Kommunen dagegen tun können Dr. Florian Pfeil, Leiter Fridtjof-Nansen- 

Akademie, Ingelheim 

+ Vortrag:  Wie ticken Jugendliche? Ergebnisse der Sinus-Studie 2024 Heike 

Abt, SINUS Akademie 

* Forum: FORUM 6 – AUSSERSCHULISCHE DEMOKRATIEBILDUNG II Politische 

Medienbildung am Beispiel Desinformation Praktische Werkzeuge und 



didaktische Konzepte, um junge Menschen für Desinformation und Fake 

News zu sensibilisieren und sie im kompetenten Umgang mit digitalen 

Medien zu stärken. Florian Seidel & Ulrike Biella (Jugendmedienzentrum 

Connect) 

Angebote des Landesverband LJKE  

+ Teilnahme an WURZELBEHANDLUNG - Dies ist die praxisorientierte, 

künstlerische Fortbildungsreihe des LJKE Bayern. Diese wird ergänzt durch 

die Reihe Wurzelbehandlung Q im Rahmen der Qualitätsoffensive, welche 

sich dem jeweiligen Thema in Form von kompakten digitalen Workshops auf 

theoretischer Ebene widmet. 2025 erfolgte die Fortbildung unter dem 

Thema WORLDBUILDING - 28.+ 29. März 2025 in Fürth, hier im Haus der 

Kulturellen Bildung in die Schule der Phantasie.  

+ Teilnahme am QUALITÄTSNETZWERK - Qualitätsoffensive, Kennzahlen, 

Standards, Leitbild und weitere Projekte 

Mithilfe von Elementen der Qualitätssicherung und -entwicklung werden wir 

mit der Qualitätsoffensive vom Landesverband beim Ausbau unserer 

professionellen Strukturen unterstützt.  Außerdem möchten wir darüber die 

Marke „Jugendkunstschule“ als Teilnehmende greifbarer machen, indem wir 

jährlich über die Evaluation helfen, wichtige, landesweite Kennzahlen von 

Jugendkunstschule mit zu erheben.  Gemeinsam schaffen wir über das 

Netzwerk einen Austausch um uns mit anderen Mitgliedseinrichtungen auf 

Standards für bayerische Jugendkunstschulen zu einigen.  

+ LJKE Herbstklausur am 21. Oktober 2025 in Coburg 2025 

Zur diesjährigen Herbstklausur besuchten wir mit 20 weiteren 

Teilnehmenden aus ganz Bayern die Stadt Coburg, um gemeinsam zu 

arbeiten, uns auszutauschen, kreativ zu werden und neue Inspirationen für 

den kulturpädagogischen Alltag zu sammeln.  

Im Jugendkulturzentrum Cosmos, das unser Tagungsort für die drei Tage 

(10.–12.10.2025) war, wurden wir herzlich begrüßt und erhielten anregende 

Einblicke in das Haus sowie ihre Arbeitsweise. Darüber hinaus konnten wir im 

Creapolis Coburg, einem Makerspace, weitere Eindrücke von der 

kommunalen Bildungslandschaft und ihren Akteur:innen gewinnen. 

Im Mittelpunkt der Herbstklausur stand eine außerordentliche 

Mitgliederversammlung, die die Verabschiedung des verbandlichen 

Leitbildes sowie die Aufnahme eines neuen Mitglieds zum Thema hatte. 

Zudem begrüßten wir ganz herzlich die Inklusive Akademie Würzburg im 

Verband.  

 

Gerahmt wurde die Mitgliederversammlung durch die Auseinandersetzung 

mit kulturpolitischen Themen und den damit verbundenen aktuellen 

Herausforderungen sowie durch die Präsentation des Qocker (Klapphocker), 

https://ljke-bayern.de/2025/10/21/


der Ausdruck der Wertschätzung für das Qualitätsnetzwerk ist. Darüber 

hinaus gaben Prof. Björn Bicker von der Hochschule Coburg und seine 

Studierenden des Studiengangs „Applied Theater: Theater als Soziale Arbeit“ 

inspirierende Einblicke in den Aufbau des Studiums, inhaltliche 

Schwerpunkte und anstehende Abschlussprojekte. 

Auch Themen wie das Herrenberg-Urteil sowie die Vorstellung des Konzepts 

für den 8. Bayerischen Jugendkunstschultag 2026 in Traunstein waren Teil 

der diesjährigen Herbstklausur. 

Neben der konzentrierten Arbeit an Verbandsthemen erhielten wir durch 

das Format „Latschen und Ratschen“ zahlreiche herbstliche Einblicke in die 

Stadt Coburg. 

Auch die kulturpädagogische Praxis und die spielerische Auseinandersetzung 

mit verwaltungstechnischen Begriffen kamen nicht zu kurz – etwa in Form 

abendlicher künstlerischer Interventionen wie der Werteschmiede von 

unserer Einrichtung, Leitung Ulrike Irrgang, und PowerPoint-Karaoke und 

einer Sonderedition von Scharade. 

  

 *) 28.05.2025  - 

Lehrerfortbildung 

„TapeART , Grundschule 

Zirndorf 

Juni 2025 - 

Lehrerfortbildung Fluid-

Painting an der GKK 

Kirchenplatz. 

 

8. Öffentlichkeitsarbeit und Marketing 

Im Berichtszeitraum wurden die Social-Media-Kanäle Instagram und Facebook 

kontinuierlich betreut, einschließlich der Erstellung und Bearbeitung von Bild-

material sowie der Veröffentlichung von Beiträgen. 

Parallel dazu wurde die Entwicklung der neuen Website begleitet. Dies um-

fasste die gestalterische Konzeption des Layouts, die Koordination der techni-

schen Umsetzung mit azubi-projekte.de sowie die Lieferung von grafischen Ele-

menten und Inhalten. Zudem wurden Abstimmungstermine organisiert und Kor-

rekturschleifen durchgeführt. 

Im Bereich Printmedien erfolgte die Erstellung eines Flyers inklusive Layoutge-

staltung und Abwicklung des Druckprozesses. Darüber hinaus wurde ein Wer-

belayout für zwei Stromkästen entwickelt und ebenfalls bis zur finalen Druck-

umsetzung begleitet. 



9. QUALITÄTSOFFENSIVE &  Q-NETZWERK  

Wir sind Mitglied und Teil der Qualitätsoffensive des LJKE-

Landesverbands der Jugendkunstschulen und Einrichtungen. Hier 

treffen wir uns intern monatlich im Q-Team, um u.a. die aktuellen 

Standards zu überprüfen oder Prozesse zu erfassen. 4-mal im Jahr 

treffen wir uns zudem im Qualitätsnetzwerk des Verbands LJKE. Hier 

erfahren wir fachliche Unterstützung:  Mithilfe von Elementen der 

Qualitätssicherung und -entwicklung unterstützt uns das Netzwerk bei der 

„Qualitätsoffensive Jugendkunstschulen“. Sie hilft beim Ausbau und der 

Sichtbarmachung unserer professionellen Strukturen. Unsere jährliche 

Kennzahlenerhebung (Evaluation) soll die Marke „Jugendkunstschule“ greifbarer 

machen, zudem können wir unsere Tätigkeit quantitativ erfassen.  

 

Hinweis: Das tatsächlich hohe qualitative Niveau spiegelt sich nicht in den Zahlen 

wider. Mehr Kinder bedeutet nicht bessere Arbeit!  

 

 

10 . EVALUATION 2025 

Im Folgenden stellen sich die Angebote der Fürther Jugendkunstschule in Zahlen 

dar. Dabei wird zwischen Freizeitangeboten und Schulangeboten unterschieden. 

Der Verein legt seit vielen Jahren einen besonderen Fokus auf die Zusammenarbeit 

mit Schulen, da auf diesem Weg insbesondere auch bildungsferne Kinder und 

Jugendliche erreicht werden können. Klassische Kursangebote im Freizeitbereich, 

wie sie in vergleichbaren Einrichtungen üblich sind, konnten hingegen lange Zeit 

nur eingeschränkt umgesetzt werden. 

Inzwischen zeigt sich jedoch eine zunehmende Veränderung: Der Bereich der 

Freizeitangebote entwickelt sich spürbar weiter, was auch auf eine steigende 

Nachfrage zurückzuführen ist. Diese Entwicklung steht im Zusammenhang mit dem 

Wandel der Bildungs- und Sozialstruktur in Fürth, insbesondere auch durch die 

Zuwanderung höherer Bildungsschichten und Menschen aus osteuropäischen 

Ländern, in denen künstlerische Bildung – vor allem in Musik und Kunst – 

traditionell einen höheren Stellenwert einnimmt. 



 
FREIZEIT & KULTUR  2025 

FERIENANGEBOTE – Ostern-Pfingsten-Sommer:  

40 Termine & Angebote -  148 Std. -  270 Teilnehmende  

Alter 8 – 14 Jahre  

LAUFENDE KURSANGEBOTE:  

157 Termine/Angebote – 230 Std - : 290 Teilnehmende 

Alter 5 -12 Jahre  

ANGEBOTE FÜR KULTURPROGRAMME, FESTE & STADT-FESTIVALS: 

24 Einsätze – 60 Std.  -  342 Besucher  

Alter Familien 3- 99 

ANGEBOTE FÜR PRIVAT, WORKSHOPS, KINDER-FAMILIENWORKSHOPS 

(Kindergeburtstag) 

58 Termine/Angebote – 159 Std - : 446 Teilnehmende 

Alter 3 -14 Jahre  

 

KOOPERATIONEN IM FREIZEITBEREICH: 9  

 

TEILNEHMERSTRUKTUR FREIZEIT & KULTUR  

 

 

 

 

 



SCHULE & BILDUNG 2025  

FESTE SCHULKOOPERATIONEN – (Mittelschule, Gymnasium, Grundschule) 

3 Kooperationen  

440 Termine -  1243 Std. -  332 Teilnehmende  

Alter 7– 16 Jahre  

FLEXIBLE SCHULEINSÄTZE  (über Anfragen, KUBIK, Kulturamt, Sonderprogramme) 

10 Kooperationen  

72 Termine-  220 Std. – 978 Teilnehmende  

Alter 6 – 16 Jahre    

SONSTIGE BILDUNGSEINRICHTUNGEN – (Jugendzentren, Horte) 

2 Kooperationen  

25 Termine -  38 Std. -  57 Teilnehmende  

Alter 6– 16 Jahre 

KOOPERATIONEN IM BILDUNGSBEREICH: 15 

 

TEILNEHMERSTRUKTUR SCHULE & BILDUNG 

   

 

INSGESAMT: 
Kooperationen:  24  

Entwickelte Angebote: 112  

Termine: 816  

Stundeneinsätze am Teilnehmenden: 2098  

Erreichte Teilnehmende: 2715 

 



11.Politik, Partner*innen, Verbände, Mitgliedschaften  

Als Jugendkunstschule ist die Vernetzung mit politischen Akteurinnen und 

Akteuren sowie mit relevanten Fachverbänden ein zentraler Bestandteil unserer 

Arbeit. Insbesondere die enge Zusammenarbeit mit dem Landesverband der 

Jugendkunstschulen (LJKE) bildet eine wichtige Grundlage für fachlichen 

Austausch, Interessenvertretung und Weiterentwicklung unserer Angebote. Durch 

die kontinuierliche Einbindung in die Verbandsstruktur profitieren wir von 

aktuellen fachlichen Impulsen und können zugleich unsere Erfahrungen in die 

gemeinsame Arbeit einbringen. 

Darüber hinaus pflegen wir eine verlässliche und konstruktive Beziehung zu 

demokratischen Vertreterinnen und Vertretern der Kommunalpolitik, unabhängig 

von parteipolitischen Zugehörigkeiten. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf 

dem regelmäßigen Austausch mit dem Bürgermeister, der zugleich das 

Bildungsreferat verantwortet. In diesem Kontext können wir unsere Anliegen und 

Entwicklungen im Bereich der kulturellen Bildung kontinuierlich einbringen und 

auch auf aktuelle Situationen hinweisen. 

Bei spezifischen Themen, Projekten oder Herausforderungen nehmen wir zudem 

Kontakt mit Mitgliedern des Stadtrats auf. 2025 haben wir uns explizit mit dem 

Thema „Fehlende Verwaltungsfinanzierung“ an die Stadträtinnen und Stadträte 

gewandt. Hier wurden wir insbesondere von dem Vertreter*Innen der Grünen mit 

einem großzügigen Antrag im Ausschuss Bildung weiterführend und im 

gesamtstädtischen Beschluss mit einer verstetigten Erhöhung von 10 000 € 

unterstützt.   

Der Besuch von Empfängen der Parteien und der Neujahrsempfang der Stadt Fürth 

werden genutzt, um bei politischen, wie auch wirtschaftlichen Vertreter*innen auf 

die wichtige ganzheitliche kulturelle Bildung für junge Menschen hinzuweisen und 

um hier überzeugte Förderer und Unterstützerinnen zu gewinnen, was für die 

nachhaltige Verankerung der Jugendkunstschule in der kommunalen 

Bildungslandschaft dringend nötig ist. 

Dank der vermittelten Unternehmensspende von ebl über die Stadt ist uns noch bis 

2027 ein arbeitstechnisch direktes Zusammenspiel mit den städtischen Partnern, 

KUBIK (Kulturelle Bildung in Kooperation) und der kunst galerie fürth im HAUS DER 

KULTURELLEN BILDUNG möglich.   

Desweiteren pflegen wir mit vielen städtischen Partner*innen und Initiativen gute 

Kooperationen. 2025 können wir hier auf 25 erfolgte Kooperationen blicken. Eine 

besondere und seit vielen Jahren mitgetragene ist die Netzwerkpartnerschaft von 

FÜRTH IM ÜBERMORGEN, wo wir jüngst auch Mitglied im Verein Tataa! 

Zukunftsräume Fürth e.V. geworden sind. Monatliche Ko-Kreissitzungen schaffen 

hier unter den Verbänden und Initiativen einen wertvollen Austausch, wie auch 

weiterführende gute Projektzusammenarbeit, wie 2025 mit dem Eine Weltladen 

Fürth.   

Insgesamt trägt die enge Zusammenarbeit mit Politik, Verbänden und 

Partner*innen maßgeblich dazu bei, unsere Arbeit langfristig zu sichern, 

weiterzuentwickeln und sichtbar zu machen. 



EINIGE UNSERER KOOPERATIONEN & PARTNER*INNEN – DANKE 

😊   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12. Förderer und Sponsoren  

Das Programm der SCHULE DER PHANTASIE-Fürth/Franken e.V. 

im JAHR 2025 konnte dank Förderungen stattfinden und erfuhr als anerkannte 

Jugendkunstschule Bayerns eine anteilreiche Kommunale Förderung und 

Landesförderung – DANKE!  

 

 



  

www.kunstkeller-o27.de 

 

Indirekt über die Stadt Fürth:              

 

Und einige kleine private Spenden – DANKE ! 

 

13. Aussicht 2026 – 20 JAHRE JUGENDKUNSTSCHULE  

IN Fürth  

Ausblick des Kassiers:  
Die finanzielle Lage des Vereins ist im Moment gut, doch zu bedenken ist für die 

Planung über 2026 hinaus, dass die Fördermittel vom Land (Projektförderung über 

LJKE-Verband ) tendenziell geringer ausfallen (2026 nur ca.12.000 Euro) und die 

Förderung über die Stadt durch die Firma ebl mit 15.000 Euro jährlich nur bis 2027 

Bestand hat.  

Aufgrund stetig wachsender Anfragen sowohl im privaten Bereich als auch von 

Schulen wurde die Bürotätigkeit (Buchhaltung, Mitgliederpflege, Terminplanung, 

etc.) mit zwei Minijobs abgedeckt, zusätzlich zum Posten der Programmleitung. 

Zur Diskussion steht, ob wir uns in Zukunft die Kosten für Gehalt und Sozialabgaben 

und Überstundenvergütung/Überstundenabbau (Punkt 2.7.) leisten können bzw. 

diese in Zukunft auffangen können (Überstundenregelung, Akquise 

Spenden/Förderungen etc.). 

 

 

Ausblick Programmleitung:  
Die Jugendkunstschule „Schule der Phantasie“ sieht ihre Arbeit vor Ort auch 

künftig als einen zentralen Baustein der kulturellen Bildung für Kinder und 

Jugendliche. Die kontinuierlich hohe Nachfrage sowohl im Freizeitbereich als auch 

in der Kooperation mit Schulen unterstreicht die Relevanz und Wirksamkeit unserer 

Angebote. Diese positive Entwicklung gilt es nachhaltig zu sichern und strukturell 

zu stärken.  

Eine wesentliche Voraussetzung hierfür ist der langfristige Erhalt und die 

Verstetigung unserer räumlichen Situation im Haus der kulturellen Bildung. 

Verlässliche und ausreichend ausgestattete Räume sind Grundlage für qualitativ 

hochwertige künstlerisch-kreative Bildungsarbeit und ermöglichen 

Planungssicherheit für bestehende und neue Projekte.  

 

http://www.kunstkeller-o27.de/


Im Hinblick auf bildungspolitische Entwicklungen sehen wir darüber hinaus großes 

Potenzial in der stärkeren Einbindung von Jugendkunstschulen in das bundesweite 

Startchancen-Programm. Als etablierte außerschulische Bildungsträger mit hoher 

fachlicher Kompetenz sind Jugendkunstschulen ideale Partner für Schulen, 

insbesondere im Bereich der kulturellen Bildung, der Persönlichkeitsförderung und 

der kreativen Kompetenzentwicklung. Es ist daher ein zentrales Anliegen, dass 

sowohl auf Landes- als auch auf kommunaler Ebene gezielt darauf hingewirkt wird, 

entsprechende Kooperationen strukturell zu stärken und auch zu verankern.  

 

Mit der steigenden Nachfrage nach unseren Angeboten gehen jedoch auch 

wachsende Anforderungen an Organisation, Koordination und Verwaltung einher. 

Um die Qualität der inhaltlichen Arbeit weiterhin gewährleisten zu können, ist eine 

angemessene finanzielle Ausstattung erforderlich, die explizit auch 

Verwaltungsstrukturen berücksichtigt. Hier besteht weiterhin und dringend 

Entwicklungsbedarf. 

Insbesondere die Jugendkunstschule in Fürth ist im administrativen Bereich nach 

wie vor auf zusätzliche Unterstützung angewiesen. Eine Stärkung dieser Strukturen 

ist entscheidend, um den steigenden Anforderungen gerecht zu werden und die 

erfolgreiche Arbeit langfristig zu sichern und weiter auszubauen.  

Mit Blick auf das Jahr 2026, in dem die Jugendkunstschule „Schule der Phantasie“ 

ihr 20-jähriges Bestehen feiert, gewinnt dieser Aspekt zusätzlich an Bedeutung. 

Das Jubiläum bietet nicht nur Anlass zur Würdigung der bisherigen Arbeit, sondern 

auch die Chance, die strukturellen Voraussetzungen für die Zukunft 

weiterzuentwickeln. 

Vor diesem Hintergrund ist eine verlässliche und bedarfsgerechte Förderung – 

sowohl auf kommunaler als auch auf Landesebene – von zentraler Bedeutung und 

mehr als wünschenswert. Nur so kann Fürths SCHULE DER PHANTASIE sowie alle 

Bayrischen Jugendkunstschulen ihre Rolle als fester, qualitätsvoller und innovativer 

Bestandteil der kommunalen Bildungslandschaft nachhaltig sichern und weiter 

stärken.  

(U.I.) 
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